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1. Heterogene qualitativ-geometrische Relationen entstehen, wie in Toth 

(2015a) gezeigt, dann, wenn aus den in Toth (2015b) definierten 9 quasi-

objektinvarianten ontisch-geometrischen Relationen zwei nicht-komplemen-

täre ontisch adjungiert werden, also keine positiven und negativen Gegen-

stücke der gleichen Relation. Im folgenden wird ein solcher Fall exemplarisch 

anhand eines ontischen Modelles mit Hilfe der Raumfeldertheorie (vgl. Toth 

2014) dargestellt. 

2.1. Vorfeld 
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2.2. Seitenfelder 

2.2.1. Linkes Seitenfeld 

 

Place du Général Montclar, Paris 

2.2.2. Rechtes Seitenfeld 
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2.3. Nachfeld 
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